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Die Verdener Pferde-Seminare
Die Hannoveraner Züchterschaft befindet sich im Umbruch. 
Neue Züchter kommen zu uns, viele davon ohne direkten 
landwirtschaftlichen Hintergrund, viele Höfe stellen ihren 
Betrieb um, manche bauen den Bereich Pferd aus, werden 
dabei zum Dienstleister. In vielen Züchterfamilien gibt es den 
ganz normalen Generationswechsel, die Kinder oder vielleicht 
die Enkelkinder übernehmen die Zucht. 

Alle genannten Gruppen, aber auch viele erfahrene, gestan-
dene Züchter brauchen Informationen, Beratung, die Möglich-
keit, sich mit Gleichgesinnten fachbezogen auszutauschen. 
Der Hannoveraner Verband trägt diesem Informationsbedürf-
nis Rechnung. Zusammen mit der Hannoverschen Reit und 
Fahrschule und der Fa. Schade & Partner, Fachberatung für 
Pferdebetriebe, werden nun schon seit vielen Jahren die Ver-
dener Pferde-Seminare durchgeführt, die so manchem Züchter 
und Betriebsleiter wertvolle Anregungen für die Praxis gege-
ben haben. Die Referenten sind anerkannte Fachleute auf 
ihrem Gebiet und werden auf den Seiten 4 und 5 aufgelistet. 

Besonders froh sind wir über die Zusammenarbeit mit dem 
Pferdesportverband Hannover, der viele Seminare zur Lizenz-
verlängerung für FN-Trainer anerkennt. Näheres geht aus den 
Informationen zu den einzelnen Seminaren hervor. 

Einen festen  Platz im Hannoveraner Veranstaltungskalender 
hat die Fachtagung „Gesunde Haltung – gesunde Pferde“, 
die stets aktuelle Vortragsthemen mit hochkarätigen Referen-
ten im Programm hat. Zum Programm der Tagung gehört der 
Wettbewerb „Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“. Bundes-
weit ausgeschrieben, werden die Top‑Zuchtbetriebe und die 
Top‑Pensionsbetriebe vorgestellt. Dieser Teil der Tagung ist 
immer wieder besonders faszinierend, denn es ist eine Reise 
durch das ganze Land zu hervorragenden Betrieben, die in 
Wort und Bild vorgestellt werden. 

Dr. Ludwig Christmann

(Abteilungsleiter Entwicklung und Beratung)
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Die Referenten der Verdener Pferde-Seminare	 S.   4

Januar

17.01.	 Fohlenentwicklung und -gesundheit	 S.   9

Februar

06.02.	 Grundlagen des Freispringens	 S. 17

13.02.	 Infektionsschutz	 S.   9

20.02.	 Marketing & Kundenkommunikation	 S.   7

April

03.04.	 Stallbau	 S. 11 
14.04.	 Pferde richtig longieren	 S. 15 
24.04.	 Weidemanagement	 S. 11 
20. – 24.04.	 Aufbaulehrgang für junge Pferde  
	 (5 Tage)	 S. 17

Mai

13.05.	 Herausbringen und Beurteilen  
	 von Pferden	 S. 15

18. – 20.05.	 Bodenarbeit (3 Tage)	 S. 21

21.05.	 Infotag Bodenarbeit nach P. Kreinberg	 S. 19

Juni

12.06.	 Hannoveraner Zucht	 S. 21

September

18.09.	 Bodenbau v. Reitplätzen u. Paddocks	 S. 12

29.09 – 02.10.	 Aufbaulehrgang für junge Pferde  
	 (4 Tage)	 S. 17

25.09.	 Pferdefütterung mit Konzept	 S. 12

Oktober 
02.10.	 Aufzucht junger Pferde	 S. 12

09.10.	 Betriebswirtschaft und Steuern	 S.   8 

November

13.11.	 Fruchtbarkeitsmanagement	 S. 13

14.11.	 „Gesunde Haltung – Gesunde Pferde“	 S.   6

20.11.	 Hufkunde	 S. 13

Dezember

14. – 16.12.	 Arbeit an und mit der Doppellonge	 S. 19

Gebühren und Anmeldung� S. 22/23
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Dr. Lutz Ahlswede: Fachtierarzt für Tierernährung und Diätetik sowie für  
Zuchthygiene und Besamung. Langjähriger Referent für Pferdegesundheit 
an der Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe. Seit Juli 2004 freier Mit-
arbeiter der Tierklinik Domäne Karthaus, Dülmen.

Dr. Annelie Baumgart: praktizierende Tierärztin, Reiterin und Züchterin. 
Die Familie betreibt in der Nähe Verdens den Schwartze Hof mit einer 
sehr vielfältigen Angebotspalette: Hannoveraner Zucht, Hengsthaltung, 
Jungpferdeaufzucht, Ausbildung von der Remonte bis zum Grand Prix 
Pferd 

Stephan Becker ist staatlich geprüfter Hufbeschlagsschmied aus Winsen/
Aller. Er gibt regelmäßig nationale und internationale Fortbildungsver-
anstaltungen für Hufschmiede. Tätigkeitsschwerpunkt: therapeutische 
Beschläge, Barhufpflege und alternativer Hufschutz.

Norbert Bramlage: Landwirtschafts- und Pferdewirtschaftsmeister, erfah-
rener Privathengsthalter, der gleichzeitig Zucht- und Aufzuchtpension 
betreibt. Der Hof Bramlage aus Bünne bei Dinklage war Siegerbetrieb der 
6. Fachtagung „Gesunde Haltung – Gesunde Pferde: Qualitätsbetrieben 
gehört die Zukunft“ (2006).

Hans-Heinrich Brüning betreibt den im Familienbesitz befindlichen  Aus-
bildungsbetrieb (Landwirte und Pferdewirte) Hof Brüning (Ochtmannien) 
mit Pferdezucht, -aufzucht und -ausbildung. Der Hof Brüning gehörte 
zu den Siegerbetrieben der 7. Fachtagung „Gesunde Haltung – Gesunde 
Pferde: Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“ (2007).

Dr. Ludwig Christmann: Leiter der Abteilung Entwicklung und Beratung 
beim Hannoveraner Verband e. V., Verden. Tätigkeitsschwerpunkte liegen 
in der Betreuung  der Hannoveraner Zucht im Ausland, der Betreuung der 
Seminare sowie in der Entwicklung neuer Projekte für den Hannoveraner 
Verband (z.B. Jungzüchterarbeit, Programm Hannoveraner Springpferde-
zucht, Zuchtwertschätzung, Jahrbuch Hengste, Hannoveraner erleben)

Dr. Helmut Ende, Isernhagen, ist seit über 30 Jahren als Fachtierarzt für 
Pferde in Deutschland, Italien, der Schweiz und den Niederlanden unter-
wegs. Mit Exponaten, Schautafeln, Vorträgen und in zahlreichen Veröf-
fentlichungen  klärt er über medizinische Zusammenhänge auf. Er ist der 
Urheber der Ausstellung „Pferdewelten – Das begehbare Pferd“. 

Dr. Christa Finkler-Schade: Promovierte zu den Themen Aufzucht, Füt-
terung und Betriebsmanagement. Sie ist die Geschäftsführerin des Bera-
tungsbüros Schade & Partner in Verden-Scharnhorst. Beratungsschwer-
punkte: Betriebskonzeptionen, Ernährung, Haltung, Weidemanagement. 

Manfred Fischer, beim Amt für Landwirtschaft und Forsten in Bayern (Für-
stenfeldbruck) beschäftigt, ist im Bereich der Tierhaltung für die Beratung 
in der Pferdehaltung zuständig.

Günther Freytag Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Als ehem. Polizeibeamter 
und Personaltrainer war er lange Zeit beruflich in der Aus- und Fortbil-
dung tätig sowie für Personalführung und -verwaltung verantwortlich. Er 
besitzt mehrjährige Erfahrung als Reitausbilder und Turnierrichter.

Paul Gummelt, Polizeihauptkommissar, ist Verhaltens-, Kommunikations- 
und Stressbewältigungstrainer mit langer Erfahrung in der Aus- und Fort-
bildung sowie im Führungskräftetraining der Polizei. Im Pferdesport ist er 
langjähriger Reitausbilder und Turnierrichter.

Dr. Thomas Heilkenbrinker ist an der Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen (Hannover) im Fachbereich der Tiergesundheit beschäftigt und leitete 
dort lange Jahre den Pferdegesundheitsdienst mit den Schwerpunkten Pro-
phylaxe und Fortpflanzung. Er vertritt im Fachbeirat Tiergesundheitsdienst/
Tierschutz den Pferdebereich. 
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Torsten Hinrichs ist Inhaber der weltweit tätigen Firma „HIT-Aktivstall“ 
(Weddingstedt, Schleswig-Holstein), die sich mit der Planung artgerech-
ter Einzel- und Gruppenhaltungssysteme, Stall- und Weidemanagement 
beschäftigt.  Herr Hinrichs ist maßgeblich an der Entwicklung von Bewe-
gungsställen beteiligt. 

Peter Kreimeier: Wissenschaftlich-technischer Mitarbeiter der Bundes-
forschungsanstalt für Landwirtschaft in Braunschweig auf dem Gebiet 
Technik und Verfahren der Nutztierhaltung, u.a. Projekte: Untersuchun-
gen zur umwelt- und tiergerechten Pferdehaltung in der ganzjährigen 
Auslaufhaltung.

Peter Kreinberg richtet seine Ausbildung von Pferd und Reiter gezielt an 
freizeitorientierte Pferdefreunde und hat sie in der Gentle-Touch Methode 
zusammengefasst. In den letzten 30 Jahren hat er sich über Deutschlands 
Grenzen hinaus als Ausbilder und Fachbuchautor einen Namen gemacht. 

Dipl.-Ing. Volker Kückelhaus: Fachhochschulstudium der Landwirtschaft 
in Soest. Steuerberater mit der Zusatzqualifikation als landwirtschaftli-
che Buchstelle, 1995 Gründung der Steuerberatersozietät „Kückelhaus & 
Vogt“, Schalksmühle (Nordrhein-Westfalen).

Dr. Ietje Leendertse war nach einer zweijährigen Assistenzprofessur in 
Florida für Innere Medizin und Gynäkologie bis 1996 an der tierärztlichen 
Klink Telgte tätig. Seit 1996 ist sie selbstständige Tierärztin mit Anbindung 
an die Klinik Domäne Karthaus, Dülmen. 

Karin Lützkendorf, FN-Trainerin A, ist als Mitarbeiterin der Hannover-
schen Reit- und Fahrschule, Verden, tätig mit Schwerpunkten Reitunter-
richt in Theorie und Praxis, Ausbildung junger Pferde, Bodenarbeit nach 
The-Gentle-Touch.

Dr. Gunilla Martinsson kommt ursprünglich aus Schweden und ist heute 
als Leiterin der Besamung im Landgestüt Celle beschäftigt. Sie hat u.a. 
einige Projekte im Bereich des Embryotransfers und der Samengewinnung 
durchgeführt. 

Dipl.-Ing. agr. Claudia Mohlfeld betreibt zusammen mit ihrem Ehemann 
den Wiechmannshof (Ahrsen), einen erfolgreichen Pensionsbetrieb mit 
Zucht- und Aufzucht. Der Wiechmannshof der Familie Mohlfeld war 
Reservesieger der 6. Fachtagung „Gesunde Haltung – Gesunde Pferde: 
Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“.

Dr. Jürgen Müller ist wissenschaftlicher Mitarbeiter der Professur Land-
schaftsökologie und Standortkunde an der Universität Rostock. Er ist dort 
Spezialist für  Grünland an der Agrar- und Umweltwissenschaftlichen 
Fakultät.

Dipl.-Ing. agr. Ulrike Peetz studierte Agrarwissenschaften an der Univer-
sität Göttingen. Seit 2007 ist sie im Beratungsbüro Schade & Partner mit 
dem Schwerpunkt Betriebswirtschaft beschäftigt.

Dipl.-Ing. agr. Kerstin Wöhlk war von 2000 bis Anfang 2005 als Event 
Managerin der EQUITANA tätig. Sie ist selbständige Beraterin bei Schade 
& Partner mit den Beratungsschwerpunkten Internet, Marketing, Media-
planung, Veranstaltungen.

Joachim Weist: FN-Reitlehrer und Turnierrichter, langjähriger Leiter  der 
Reit- und Fahrschule Verden mit den Schwerpunkten Reitlehrgänge, 
Ausbildung für junge Pferde und Ausrichtung der Stationsprüfungen für 
Stuten.

Weitere Informationen zu unseren Referenten erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.hannoveraner.com. 
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Fachtagung „Gesunde Haltung –  
Gesunde Pferde“
mit Betriebsprämierung 

Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft

Termin:	 Samstag, 14. November 2009

Kombimöglichkeit:	 Seminar „Fruchtbarkeitsmanagement“  
	 am 13.11. 
Ort:	 Niedersachsenhof, Verden 
Gebühr:	 75,– E

Fachtagung zum begleitenden Wettbewerb für Pferde-betriebe 
„Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“

Die 9. Fachtagung Gesunde Haltung - Gesunde Pferde am 14. 
November greift wie in jedem Jahr aktuelle Themen für Pfer-
dezüchter, -halter und -sportler auf. Die Beiträge werden von 
hochkarätigen Referenten präsentiert. Die Veröffentlichung der 
Themen erfolgt ab dem Spätsommer 2009.

Im Rahmen der Fachtagung werden auch die Siegerbetriebe 
des Wettbewerbs „Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“ vor-
gestellt und prämiert. 2009 wird der Wettbewerb zum vierten 
Mal ausgeschrieben. Er bietet Pferdebetrieben die Möglich-
keit, sich in den Managementfeldern Haltung, Ernährung und 
Gesundheitsvorsorge dem Urteil einer unabhängigen Jury zu 
stellen. Die prämierten Betriebe erhalten wertvolle Preise und 
werden in überregionalen Pferdemagazinen vorgestellt.

Informationen und Anmeldung  
zum Wettbewerb und zur Tagung: 
Schade & Partner  Fachberatung für Pferdebetriebe   
Deelsener Weg 1, 27283 Verden 
Tel.:	 04231- 937 65 0          
Fax:	 04231- 937 65 10 
Email:	 office@schadeundpartner.de 
Internet:	 www.schadeundpartner.de 
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Marketing & Kundenkommunikation
Referenten:	 G. Freytag, P. Gummelt, K. Wöhlk 
Termin:	 20. Februar 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

	 nur Marketing 30,– / 40,– E 
	 nur Kommunikation 30,– / 40,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Der wirtschaftliche Erfolg von Pensions- und Zuchtbetrieben 
hängt entscheidend davon ab, wie sich der Betrieb am Markt 
präsentiert, Kontakte zu Kunden aufbaut und diese langfristig 
pflegt. Am Vormittag wird es im ersten Teil des Seminars um 
die Entwicklung von Marketingstrategien gehen (Angebots-, 
Preis- und Werbestrategien). Hier wird vermittelt, wie Pensi-
onsbetriebe, Ausbildungsbetriebe und Züchter Kunden errei-
chen und an sich binden können, um damit den wirtschaftli-
chen Erfolg zu steigern. 

In der Praxis ist der Umgang mit Kunden jedoch in vielen Fäl-
len nicht unproblematisch und oftmals nicht dauerhaft harmo-
nisch. Die Kommunikationstrainer Günter Freytag und Paul 
Gummelt werden im zweiten Teil des Seminars am Nachmit-
tag Strategien für eine effektive Kommunikation vermitteln und 
die Teilnehmer u. a. durch Rollenspiele aktiv einbinden. 

Ziel des Kommunikationstrainings ist es, Problem- und Stress-
ursachen im Umgang mit Kunden rechtzeitig zu erkennen, zu 
analysieren und das richtige Maß an Kundenorientierung zu 
finden. Sach- und situationsangemessene Kommunikation hilft 
bei der Bewältigung  von Konfliktsituationen.

Das Seminar kann sowohl halbtags (nur Marketing oder nur 
Kommunikation) als auch als Ganztages-Seminar gebucht 
werden.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von  
diesem Seminar 4 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-
Trainerlizenz.  
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Betriebswirtschaftliche und  
steuerliche Aspekte im Pferdebetrieb
Referenten:	 U. Peetz, V. Kückelhaus 
Termin:	 09. Oktober 2009

Kombimöglichkeit:	 121. Verdener Eliteauktion – Galaabend  
	 am 9., Auktion am 10.10. 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

In vielen Pferdebetrieben ist eine Wirtschaftlichkeit nicht 
gegeben. Als Gründe hierfür werden oft der intensivere Wett-
bewerb, die sich erschwerenden wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen oder steigende Kundenanforderungen genannt. 
Häufig sind es jedoch auch unvollkommene oder gänzlich 
fehlende Betriebskonzepte, fehlerhafte Preiskalkulationen und 
Mängel im steuerlichen Konzept, die zu einer wirtschaftlich 
unbefriedigenden Situation führen. Das Seminar beschäftigt 
sich mit der konzeptionellen Planung von Pferdebetrieben aus 
betriebswirtschaftlicher und steuerlicher Sicht. Im betriebswirt-
schaftlichen Teil geht es u.a. um die Grundlagen der Geschäfts-
planung, Preiskalkulationen und Rentabilitätsbewertung. Im 
zweiten Teil des Seminars wird aufgezeigt, welche steuerli-
chen Voraussetzungen grundlegend beachtet werden müssen 
und welche Möglichkeiten es gibt, das eigene Steuerkonzept 
zu verbessern. Dabei werden die Vor- und Nachteile von land-
wirtschaftlichen und gewerblichen Betrieben besprochen, und 
es wird auf Rechtsformen und Haftungsfragen eingegangen. 
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Der Lebensstart ist entscheidend –  
Fohlenentwicklung und -gesundheit

Referentinnen:	 Dr. I. Lendeertse, 
	 Dr. C. Finkler-Schade 
Termin:	 17. Januar 2009

Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Das Seminar richtet sich speziell an Züchter und Aufzüchter. Die 
beiden Referentinnen, Spezialistinnen auf dem Gebiet der Ernäh-
rung und Gesundheit, werden darüber informieren, wie von der 
Trächtigkeit, über die Geburt und die ersten Lebensmonate ein 
optimales Gesundheits- und Fütterungsmanagement für Fohlen 
gestaltet sein sollte. Denn die Trächtigkeit und die ersten Lebens-
monate sind die wichtigste Phase für ein langfristig gesundes und 
leistungsfähiges Pferd. In das Seminar eingebaut wird das Video 
„Pferdezucht heute – Fohlenaufzucht und -gesundheit“ von 
Pferdia TV, in dessen Produktion die beiden Referentinnen 
maßgeblich mit eingebunden waren.

Viren, Bakterien und Parasiten  
im Pferdebetrieb – wie kann der  
Pferdebestand geschützt werden?

Referent:	 Dr. L. Ahlswede 
Termin:	 13. Februar 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Die heutige Pferdehaltung steht durch die oft ausschließlichen 
Pferdebestände, die Fluktuation in Pensionspferdehaltungen, 
durch die Teilnahme an Sport- und Zuchtveranstaltungen und 
durch den Pferdehandel unter einem hohen Infektionsdruck. In 
der Praxis führen sehr unterschiedliche Empfehlungen zur Para-
sitenbekämpfung sowie zum Schutz vor Infektionskrankheiten 
wie Influenza, Herpes, EVA u.a. immer wieder zu großer Ver-
unsicherung der Pferdehalter. Der Referent verfügt über langjäh-
rige Erfahrungen auf diesem Gebiet, die er im Rahmen dieses 
Seminars weitergeben wird. Besonderen Wert wird er auf den 
bestandsbezogenen Infektionsschutz legen.



p Info

D - 48249 Dülmen
Hof Thier zum Berge
Fon: +49 (0)2594 78227-0
Fax: +49 (0)2594 78227-27
b.schultewien@t-online.de
www.osteopathiezentrum.de

Pferdephysiotherapie I am 23./24.05.2009

Pferdephysiotherapie II am 27./28.06.2009

Vermittelt werden Kenntnisse über den Huf, über knöcherne

Orientierungspunkte, über die Oberflächenmuskulatur des

Pferdes, Grundlagen der Nerven und Biomechanik. Palpations-

und Therapietechniken sowie Muskeldehnungen an den Vorder-

und Hintergliedmaßen stellen den Praxisteil dar.

Dieser Kurs baut auf den Pferdephysiotherapiekurs I auf. Im

Mittelpunkt stehen die Wirbelsäule und der Sattel.

Es werden Mobilisierungs- und Massagetechniken für die

Wirbelsäule und ihre Muskulatur vermittelt, sowie die

wesentlichen Kennpunkte für die Sattelanpassung und die

Einflüsse Reitweisen auf den Pferderücken.

Anhand Sattelbäume, Gurte etc. wird der Einfluss

von Druckübertragungen auf den Pferderücken dargestellt.

unterschiedlicher

verschiedener

Beide Kurse sind mit je zur Trainerlizenz-
verlängerung anerkannt!

Die Kosten betragen pro Kurs 240,- €

Veranstaltungsort:
Hannoveraner Verband
Lindhooper Straße 92
27283 Verden / Aller

Anmeldung ausschließlich über das

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Homepage!

10 LE

EXPO-Pavillon

DIPO

Kurse
in Verden
2009
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Stallbau – Konzepte für den Neubau  
von Pferdeställen und die Umnutzung  
von Altgebäuden 
Referenten:	 T. Hinrichs, P. Kreimeier 
	 H.-H. Brüning 
Termin:	 3. April 2009 
Ort:	 Forsthaus Heiligenberg, 
	 Bruchhausen-Vilsen 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Wer einen neuen Stall bauen, Altgebäude für die Pferdehal-
tung modernisieren oder umnutzen will, muss bei der Planung 
und Umsetzung sowohl individuelle Standortbedingungen als 
auch aktuelle Haltungsanforderungen berücksichtigen. Hinzu 
kommt sowohl für den Halter von Reitpferden wie auch für 
den Züchter oder Aufzüchter die Frage nach der besten Hal-
tungsform. Immer mehr Betriebe befassen sich mit Bewegungs-
stallkonzepten, die die Grundbedürfnisse der Pferde hinsicht-
lich Licht, Luft und Bewegung berücksichtigen. Anhand einer 
Besichtigung des Hofes Brüning wird die Umsetzung der Theo-
rie in die Praxis dargestellt. Der Betrieb wurde in den letzten 
Jahren nach neuesten Erkenntnissen um- bzw. ausgebaut und 
gehört zu den Siegerbetrieben 2007 des Wettbewerbs „Quali-
tätsbetrieben gehört die Zukunft“. Die Referenten Torsten Hin-
richs (Fa. HIT) und Peter Kreimeier (FAL Braunschweig) sind 
ausgewiesene Stallbauexperten.

Weidemanagement
Referenten:	 Dr. J. Müller, Dr. C. Finkler-Schade, 
	 N. Bramlage 
Termin:	 24. April 2009 
Ort:	 Hof Bramlage, Dinklage 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Die intensive Nutzung des Grünlandes in spezialisierten Pferdebe-
trieben stellt an die Pflege und Düngung von Weiden besondere 
Ansprüche. In dieser Veranstaltung geht es um die Anforderungen 
der einzelnen Pferdegruppen bei Weidehaltung und dem Aufzei-
gen von Methoden, wie der Parasitenbelastung, der Narbenbean-
spruchung durch Trittschäden oder unausgeglichenen Nährstoff-
versorgungen auf der Weide entgegen gewirkt werden kann. Das 
Seminar findet in einem landwirtschaftlichen Pferdebetrieb statt, 
so dass die theoretischen Grundlagen durch Weidebegehungen, 
Bewertungen des Aufwuchses und Beurteilungen von Gräsern 
vertieft werden können.
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Pferdefütterung – Wie berechne  
ich Futterrationen für mein Pferd?
Referentin:	 Dr. Christa Finkler-Schade 
Termin:	 25. September 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 45,– / 65,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Die Fütterung hat grundlegende Auswirkungen auf die gesunde 
Entwicklung junger Pferde, auf die Gesunderhaltung ausgewach-
sener Pferde und auf die Leistungsfähigkeit im Sport sowie in der 
Zucht. Eine ausgewogene, den Bedürfnissen angepasste Fütterung 
ist daher von großer Bedeutung. Dazu gehört die Anforderung an 
den Pferdehalter, Rationsberechnungen durchführen zu können. 
In diesem Seminar werden die Grundlagen der Pferdefütterung 
erörtert. Zusätzlich werden die Teilnehmer angeleitet, Rationsbe-
rechnungen durchzuführen. Eigene Futteranalysen oder Beispiel-
rationen können im Seminar beurteilt und berechnet werden.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 4 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  

Reitplätze und Paddocks –  
was macht einen guten Boden aus?
Referent:	 M. Fischer 
Termin:	 18. September 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden  
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Tägliches Training und zusätzliche Bewegungsmöglichkeiten sind 
wichtige Grundanforderungen an die Pferdehaltung. Dabei kommt 
es darauf an, bei Reitplätzen und Paddocks einen Bewegungsun-
tergrund zu schaffen, der zum einen den Bewegungsapparat des 
Pferdes schont und zum anderen -witterungsbeständig und lange 
haltbar ist. In diesem Seminar wird vermittelt, welche Möglichkei-
ten es beim Bau von Reit- und Auslaufböden gibt, wo Fehlerquel-
len liegen und wie diese zu vermeiden sind.  

Aufzucht junger Pferde
Referentinnen:	 Dr. C. Finkler-Schade,  
	 Dr. A. Baumgart, C. Mohlfeld 
Termin:	 2. Oktober 2009 
Ort:   	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 
Anmeldung :	 Hannoveraner Verband

Die Grundlage für langfristig leistungsfähige und gesunde 
Pferde ist eine den Bedürfnissen angepasste Aufzuchtphase, in 



Haltung, fütterung und gesundheit

13

der der Züchter/Halter selbst grundlegend Positives wie auch 
Negatives beitragen kann. Nur allzu oft sind Fehler in der Auf-
zuchtphase Grund für die verschiedensten Entwicklungsstö-
rungen. Wo die heutigen Anforderungen an eine gute Aufzucht 
von Pferden einzuordnen sind, vermittelt dieses Seminar für 
die Bereiche Haltung, Fütterung, Impf- und Entwurmungsma-
nagement. Basierend auf den aktuellsten Erkenntnissen geben 
erfahrene Experten ihr Fachwissen zu dieser für jeden Züchter 
wichtigen Thematik weiter. Den Abschluss des Seminars bildet 
ein Besuch auf dem Wiechmannshof in Ahrsen (nahe Wals-
rode), ein prämiierter Zucht- und Aufzuchtbetrieb im Wettbe-
werb  „Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“ 2006. 

Erfolgreiches Fruchtbarkeitsmanagement  
– was ist zu beachten?
Referenten:	 Dr. T. Heilkenbrinker, Dr. G. Martinsson,  
	 Dr. C. Finkler-Schade 
Termin:	 13. November 2009 
Kombimöglichkeit:	 Fachtagung „Gesunde Haltung  
	 – gesunde Pferde“ am 14.November 
Ort:	 Expopavillon, Verden  
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Für einen Pferdezüchter ist das Abfohlergebnis seiner Stuten 
von hoher wirtschaftlicher Bedeutung. In dieser Veranstaltung 
wird neben den Grundlagen der Fortpflanzung  intensiv auf das 
Fruchtbarkeitsmanagement eingegangen: Welche Möglichkei-
ten hat der Züchter, die Fruchtbarkeit zu beeinflussen, wie muss 
das Zuchtmanagement gestaltet sein, damit optimale Ergebnisse 
erzielt werden und wie wirken sich Haltungsfaktoren auf den 
Fruchtbarkeitserfolg aus? Ebenso angesprochen werden Biotech-
nologien wie künstliche Besamung und Embryo-Transfer. 

Hufkunde und Hufbeschlag
Referenten:	 Dr. H. Ende, S. Becker 
Termin:	 20. November 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 55,– / 75,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

No hoof, no horse! Die Gesundheit der Hufe hat eine entschei-
dende Bedeutung. Dieses Seminar vermittelt den anatomischen 
Aufbau des Hufes, seine Bedeutung für den Bewegungsapparat 
und -ablauf. Wie die Hufpflege aussehen soll, wie Krankheiten 
und Fehlstellungen behandelt bzw. vermieden werden können, 
wird vom Tierarzt Dr. Helmut Ende und dem Hufschmied Ste-
fan Becker erklärt. Das theoretische Wissen wird mit Hilfe einer 
Vielzahl von Präparaten praxisnah und eindrucksvoll vermittelt.
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Von der deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) anerkannte Fachschule
für Reit- und Fahrausbildung

� Trainer C-, B- und A-Lehrgang

� Kurzlehrgänge in Dressur, Longieren 
und Springen

� Ferienlehrgänge für Jugendliche

� Zuchtstutenprüfungen

� Verkaufspferde

Bitte fordern Sie unseren Prospekt mit allen 
Terminen 2009 an oder besuchen Sie uns unter
www.hannoveraner.com.

TERMINPLAN & KOSTEN ERHÄLTLICH UNTER:

Hannoversche Reit- und Fahrschule
Lindhooper Straße 81 · 27283 Verden 
Tel. 0 42 31 / 93 32 55 · Fax: 0 42 31 / 93 32 57
reitschule@hannoveraner.com 
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Die Grundlagen des Freispringens  
erfolgreich anwenden
Referent:	 J. Weist, Dr. L. Christmann 
Termin:	 6. Februar 2009 
	 ab 14.00 Uhr 
Ort:	 Reit- u. Fahrschule, Verden 
Gebühr:	 35,– / 25,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

In diesem Seminar soll den Teilnehmern die Grundlage für das 
richtige Durchführen des Freispringens näher gebracht wer-
den. Das Freispringen ist zu einem wichtigen Hilfsmittel zum 
Erkennen der Springveranlagung beim jungen Pferd gewor-
den, unverzichtbar bei der Auswahl von Auktionspferden, bei 
Zuchtstutenprüfungen, Hengstkörungen und Hengstleistungs-
prüfungen. Am Ende des Seminars haben die Teilnehmer 
Kenntnisse, Vorbereitung und das Training des jungen Pferdes 
sowie die wesentlichen Kriterien der Beurteilung erworben.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Lehrgang 4 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  

Pferde richtig longieren 
Referent:	 Joachim Weist  
Termin:	 14. April 2009 
Ort:	 Reit- und Fahrschule, Verden 
Gebühr:	 45,– / 65,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Das Grundlagenseminar „Pferde richtig longieren“ unter der Lei-
tung von Joachim Weist (Verden) vermittelt Basiswissen für das 
Training des Pferdes unter dem Reiter und bei der Longenarbeit. 
Es wird gezielt darauf eingegangen, welche Anforderungen für 
beide Bereiche erfüllt sein müssen, welche Ausrüstung und Hilfs-
mittel sinnvoll sein können und wie ein Trainingsablauf gestaltet 
sein sollte. Die theoretischen Grundlagen werden durch prakti-
sche Demonstrationen und Übungen veranschaulicht.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 8 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  
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„SPECIAL FÜR ZÜCHTER“
22.01.-24.01.
22.10.-24.10.

Grundkurs Bodenschule - Sicherheit im 
Umgang mit dem Pferd

29.03.-30.03.
14.05.-16.05. Jungpferdeausbildung

22.06.-22.06. Praktische Pferdefütterung

02.01.-04.01. 
28.03.-30.03.
03.10.-05.10.

Longier- und Doppellongenabzeichen

DIE KOMPLETTE ÜBERSICHT UNSERER „SEMINARE 2OO7“ ERHAL-
TEN SIE GERNE AUF ANFRAGE ODER BESUCHEN SIE UNS AUF:

WWW.LANDGESTUETDILLENBURG.DE

SEMINARE 2OO7

HESSISCHES LANDGESTÜT DILLENBURG

WILHELMSTRASSE 24
35683 DILLENBURG

TELEFON:  0 27 71 - 89 83 0 TELEFAX:  0 27 71 - 89 83 20

MAIL: INFO@LANDGESTUETDILLENBURG.DE

„SPECIAL FÜR ZÜCHTER“
22.01.-24.01.
22.10.-24.10.

Grundkurs Bodenschule - Sicherheit im 
Umgang mit dem Pferd

29.03.-30.03.
14.05.-16.05. Jungpferdeausbildung

22.06.-22.06. Praktische Pferdefütterung

02.01.-04.01. 
28.03.-30.03.
03.10.-05.10.

Longier- und Doppellongenabzeichen

DIE KOMPLETTE ÜBERSICHT UNSERER „SEMINARE 2OO7“ ERHAL-
TEN SIE GERNE AUF ANFRAGE ODER BESUCHEN SIE UNS AUF:

WWW.LANDGESTUETDILLENBURG.DE

SEMINARE 2OO7

HESSISCHES LANDGESTÜT DILLENBURG

WILHELMSTRASSE 24
35683 DILLENBURG

TELEFON:  0 27 71 - 89 83 0 TELEFAX:  0 27 71 - 89 83 20

MAIL: INFO@LANDGESTUETDILLENBURG.DE

Seminare 2009

”Special für Züchter”

23.02.- 27.02.	 Zertifikat Sachkunde für Pferdehalter
03.03.- 05.03.	 Longierlehrgang
31.03.- 02.04.	 Longierlehrgang
08.06.- 10.06.	 Arbeit an der Hand
30.09.- 02.10.	 Longierlehrgang

Die komplette Übersicht unserer ”Seminare 2009”  
erhalten Sie gerne auf Anfrage oder besuchen Sie uns auf:

www.landgestuetdillenburg.de
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Herausbringen und Beurteilen von Pferden
Referenten:	 J. Weist, Dr. L. Christmann 
Termin:	 13. Mai 2009 
Ort:	 Reit- u. Fahrschule, Verden 
Gebühr:	 45,– / 65,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Mit diesem Seminar sollen Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich 
der Pferdebeurteilung vermittelt werden. Es wird auf die Exterieur-
beurteilung und die richtige Bewertung von Grundgangarten ein-
gegangen. Wie Pferde optimal vorgestellt werden (Frisieren, Vor-
stellen an der Hand, Hufpflege) ist ebenso Thema dieses Tages.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 8 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  

Aufbaulehrgang für junge Pferde
Referent:	 Joachim Weist 
Termine:	 20. – 24. April 2009 
Gebühr:	 150,– E

	 29. September – 2. Oktober 2009 
Gebühr:	 120,– E 
Ort:	 Reit- u. Fahrschule, Verden 
Anmeldung:	 Reit- und Fahrschule, Verden

Dieser Lehrgang bietet die Möglichkeit, mit dem eigenen Pferd, 
Anleitung und Unterstützung für den Einstieg in die Ausbildung 
junger Pferde zu erhalten. Themen sind das korrekte Anlongie-
ren, das Anreiten und das Erreichen der ersten Punkte der Ausbil-
dungsskala – Takt, Losgelassenheit, Anlehnung. Reiter mit bereits 
gerittenen Pferden erhalten Hilfestellung für die Vorbereitung auf 
Reitpferdeprüfungen.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 15 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  
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3. Verkaufswoche 
„Hannoveraner erleben“

18.-23. Mai 2009
Pferde für den Breitensport

auf dem Gelände 
der Niedersachsenhalle in Verden

Verkauf der Pferde am Samstag, 23. Mai
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Bodenarbeit und Erziehung des Pferdes nach 
The Gentle Touch® (Infotag)
Referent:	 Peter Kreinberg 
Termin:	 21. Mai 2009 
Ort:	 Niedersachsenhalle, Verden 
Gebühr:	 20,– / 25,– E 

Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

Im täglichen Umgang mit dem Pferd und bei dessen Ausbildung 
ist die richtige Verständigung zwischen Mensch und Pferd von 
zentraler Bedeutung. Unsachgemäßer Umgang und missverständ-
liches Verhalten machen ein harmonisches Miteinander unmög-
lich und können für beide Seiten eine Gefahr darstellen. 

Der bekannte Ausbilder, Horsemanship- und Kommunikations-
trainer Peter Kreinberg demonstriert,  wie mit der Gentle Touch 
Methode Gelassenheit, Zwanglosigkeit und willige Nachgiebig-
keit beim Pferd erreicht, die Erziehung des Pferdes verbessert und 
seine Leistungsfähigkeit gesteigert werden kann. Im Anschluss an 
die Veranstaltung  erfolgt eine Vorstellung der Pferdekollektion der 
dritten Hannoveraner  Verkaufswoche für Freizeitpferde, die vom 
18. bis 23. Mai auf dem Gelände der Niedersachsenhalle durch-
geführt wird. 

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 4 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  

Arbeit an und mit der Doppellonge
Referent:	 Joachim Weist 
Termin:	 14. – 16. Dezember 2009 
Ort:	 Reit- u. Fahrschule, Verden 
Gebühr:	 120,– E 

Anmeldung:	 Reit- und Fahrschule, Verden

Thema dieser Veranstaltung ist die Arbeit mit der Doppellonge. 
Sie ist eine wertvolle Ergänzung, um die tägliche Arbeit unter dem 
Reiter oder im Gespann zu erleichtern und dient zur Ausbildung, 
Korrektur und Leistungsverbesserung von Pferden jeden Alters u. 
Leistungsstandards. Joachim Weist wird neben den theoretischen 
Grundkenntnissen ebenfalls die praktische Handhabung vermit-
teln. Am Ende des Seminars ist dem Tielnehmer der praktische 
Umgang mit der Doppellonge vertraut.

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 8 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz. 
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Fachberatung für Pferdebetriebe
Als Kooperationspartner des Hannoveraner Verbandes bietet 
das Beratungsbüro Schade & Partner seit dem Jahre 2000 
Beratung für Pferdebetriebe an. Die Beratungsschwerpunkte 
liegen auf den Themengebieten 

• Betriebswirtschaft und Existenzgründung 
• Ernährung 
• Entwicklung von Betriebskonzepten 
• Fruchtbarkeit und Gesundheitsvorsorge 
• Haltungssysteme/Bauen 
• Marketing und Internetauftritte 
• Sachverständigengutachten 
• Weidemanagement

Umfangreiche Praxiserfahrung und fundiertes Fachwissen sind 
unsere Stärke.

Auf dieser Basis erarbeiten wir individuelle Konzepte und 
Problemlösungen, unabhängig von Größe und Ausrichtung 
der Betriebe.

Die Gesundheit der Pferde und die Wirtschaftlichkeit stehen 
im Mittelpunkt der Beratungsleistungen.

 

Schade & Partner
Deelsener Weg 1, 27283 Verden 
Tel.:	 04231- 937 65 0          
Fax:	 04231- 937 65 10 
Email:	 office@schadeundpartner.de 
Internet:	 www.schadeundpartner.de 

FA C H B E R AT U N G  F Ü R  P F E R D E B E T R I E B E

SCHADE & SCHADE
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Bodenarbeit und Erziehung des Pferdes  nach 
The Gentle Touch® (3-Tage-Kurs)
Referentin:	 Karin Lützkendorf 
Termin:	 18. – 20. Mai 2009 
Ort:	 Reit- u. Fahrschule, Verden 
Gebühr:	 120,– E 
Anmeldung:	 Reit- und Fahrschule

Die Bodenarbeit ist beim jungen Pferd eine hervorragende Vor-
bereitung auf das Reiten und beim älteren Pferd eine sinnvolle 
Ergänzung. Aufbauend auf den Inhalten des Infotages am 21. Mai 
erarbeiten sich die Teilnehmer – möglichst mit dem eigenen Pferd 
– die Grundlagen der Gentle Touch Methode. Die richtige Ausrü-
stung, Arbeit mit dem Leitseil, Sensibilisierung und Desensiblisie-
rung sind Inhalte, die von der lizensierten Ausbilderin Karin Lütz-
kendorf u.a. vermittelt werden. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmel-
dung an, ob Sie eine Box für Ihr Pferd benötigen. 

Vom Pferdesportverband Hannover/Bremen werden von diesem 
Seminar 15 LE anerkannt zur Verlängerung der FN-Trainerlizenz.  

Die Hannoveraner Zucht 
Referent:	 Dr. L. Christmann 
Termin:	 12. Juni 2009 
Ort:	 Expopavillon, Verden 
Gebühr:	 45,– / 65,– E 
Anmeldung:	 Hannoveraner Verband

In diesem Seminar geht es um das Zuchtkonzept der Hannove-
raner Zucht. Dr. Ludwig Christmann vom Hannoveraner Verband 
geht auf das Hannoveraner Zuchtprogramm mit den wichtigsten 
Zuchtbestimmungen ein, stellt bedeutende Hengstlinien mit ihren 
verschiedenen Eigenschaften vor und erklärt anhand praktischer 
Übungen zur Pferdebeurteilung die gewünschten Exterieureigen-
schaften. 
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Information und Anmeldung
Preise
Die Seminargebühren sind den Seminarbeschreibungen 
zu entnehmen. Der günstigere Preis ist Mitgliedern 
des Hannoveraner Verbandes und Betriebsleitern von 
Pferdebetrieben im Pferdesportverband Hannover/Bremen e.V. 
vorbehalten. 

Für Gruppen und Teilnehmer mehrerer Seminare gibt es 
Sonderkonditionen. Informationen erhalten Sie bei Frau Anja 
Mindermann (s. Anmeldung).

Anmeldung
Bei Anmeldung Hannoveraner Verband:  
Hannoveraner Verband, Lindhooper Str. 92, 27283 Verden, 
z. Hd. Frau Anja Mindermann 
Tel: 04231- 6 73 43 · Fax: 04231- 673 12 
Email: amindermann@hannoveraner.com

Bei Anmeldung Reit- und Fahrschule:  
Hannoversche Reit- und Fahrschule, Lindhooper Str. 81,  
27283 Verden, Tel. 04231/933255 · Fax: 04231/933257 
Email: reitschule@hannoveraner.com

Die Anmeldungen werden gültig nach Zahlung der Kurs-
gebühren per Scheck oder Überweisung. Überweisungen 
bitte unter dem Stichwort Seminar plus Datum des jeweiligen 
Seminars auf das Konto 100 30 609 bei der Kreissparkasse 
Verden, BLZ 291 526 70. Bei kurzfristiger Absage werden 
Stornogebühren in Höhe von 10,00 E erhoben.

Anfahrt Seminare in Verden
Von Bremen/Hannover: A 27 Ausfahrt Verden-Ost  
(Kirchlinteln) in Richtung Verden. 

Der Expopavillon sowie die Reit- und Fahrschule liegen direkt 
an der Lindhooper Straße gegenüber der Niedersachsenhalle.
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Anmeldung

Name:

Anschrift:

 

Tel./Fax:

Anmelde-Coupon
Hiermit melde ich mich für folgendes  
Seminar an:

Anmeldung Hannoveraner Verband
w	 Fohlenentwicklung u. -gesundheit
w	 Freispringen
w	 Infektionsschutz
w	 Marketing & Kundenkommunikation
w	 Stallbau- u. Haltungskonzepte
w	 Pferde richtig longieren
w	 Weidemanagement 
w	 Herausbringen und Beurteilen von Pferden
w	 Bodenarbeit (Infotag)
w	 Hannoveraner Zucht
w	 Bodenbau v. Reitplätzen u. Paddocks
w	 Pferdefütterung mit Konzept
w	 Aufzucht junger Pferde
w	 Betriebswirtschaft und Steuern im Pferdebetrieb
w	 Fruchtbarkeitsmanagement
w	 Hufkunde
Anmeldung Reit- und Fahrschule
w	 Arbeit an und mit der Doppellonge
w	 Bodenarbeit – Erziehung von Pferden (3 Tage)
w	 Aufbaulehrgang junge Pferde� w  Mai  w  September
Anmeldung Schade & Partner (Adr. s. S. 6)
w	 Fachtagung „Gesunde Haltung – Gesunde Pferde“
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Niedersachsenhalle · D-27283 Verden (Aller)
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e-mail: hannoveraner@hannoveraner.com

HANNOVERANER

HANNOVERANER VERBAND

VERDEN

23./24. Januar Winterauktion 
 Hannoveraner Reitpferde

11. März Freispringwettbewerb 
 für dreijährige Pferde aus dem PHS

4. Februar Freispringwettbewerb 
 für vierjährige Pferde aus dem PHS

17./18. April 120. Elite-Auktion 
 Hannoveraner Reitpferde und Fohlen

8./9. Mai Mai-Auktion 
 Hannoveraner Reitpferde

18. – 23. Mai 3. Verkaufswoche 
 Hannoveraner Freizeitpferde

24./25. Juli Sommerauktion 
 Hannoveraner Reitpferde

5. – 9. August Weltmeisterschaft 
 der jungen Dressurpferde

15. August 19. Hannoveraner 
 Jungzüchtertag
21. – 23. August 35. Elite-Fohlen und 
 Zuchtstutenauktion
9./10. Oktober 121. Elite-Auktion 
 Hannoveraner Reitpferde und Fohlen

22. – 24. Oktober Hengstkörung und Hengstmarkt 
 Auktion gekörter und nicht gekörter Hengste

6./7. November November-Auktion 
 Hannoveraner Reitpferde

HANNOVERANER
HIGHLIGHTS 2009


